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auptsache sicher - das ist die wich-
tigste Forderung, die Tobias Kunkel, 
Anlageprofi  aus Ruhstorf, von seinen 
Mandanten immer wieder zu hören 
bekommt, wenn es um Geldanlagen 
und Investitionen geht. 

„Sicherheit steht ganz klar an Nummer 1 der Pri-
oritätenliste, dennoch soll die Rendite nicht zu 
kurz kommen. Die Anleger akzeptieren Renditen 
unter 1% nicht, klassische Bankanlagen werden zu-
nehmend abgelehnt. Das klingt zunächst wie die 
Quadratur des Kreises. Die Anlagen sollen besser 
als festverzinsliche - oder treffender ausgedrückt: 
'fest-unverzinsliche' Geldmarktprodukte sein, 
aber sicherer als Aktien, Optionen oder sonstige 
Spekulationsprodukte“, so fasst der Experte für 
Wertpapieranalysen die Stimmung zusammen.

Es gibt im Anlagemarkt allerdings Nischenproduk-
te, die sich exakt auf diese Zielsetzung spezialisiert 
haben. Dabei handelt es sich um Fondskonzepte, 
die vor allem auf Sicherheit setzen und für die-
ses Ziel auf die ganz spektakulären Kursgewinne 
verzichten. Man ist mit meist einstelligen Rendi-
ten zufrieden, Hauptsache besser als Festgeld und 
Sparbuch - solange die Sicherheit an erster Stelle 
steht. 

Tobias Kunkel hat einige hochrangige Finanz-
marktexperten und Fondsmanager gewinnen 
können, die in einer Abendveranstaltung am 
24.11.2016 in der „Hecke“ in Bad Füssing die 
Techniken und Konzepte vorstellen, mit denen 
auch in der heutigen Zeit sichere Anlageformen 
möglich sind:

VOLKER SCHILLING
Volker Schilling leitet 
den GREIFF „special 
situations“ Fund, der 
sich auf Firmenüber-
nahmen spezialisiert 
hat und dabei die be-
sonderen Umstände 
dieser Vorfälle nutzt. 
Die Besonderheit 
dieser Anlagestrate-
gie ist dabei, NICHT auf mögliche Kursgewinne 
bei Übernahmegerüchten zu setzen, sondern erst 
dann in Aktien eines Unternehmens zu investie-
ren, wenn ein verbindliches Übernahmeangebot 
eines anderen Unternehmens vorliegt. Diese Situ-
ation hat für den Fonds gleich zwei Vorteile: zum 
Einen gibt es ab diesem Zeitpunkt einen Garan-
tiepreis für die Aktie - also kein Verlustrisiko - und 
zum anderen kommt es fast immer zu Abfi ndun-
gen von Aktionären durch den Übernehmenden, 
falls diese sich nicht von ihren Anteilen trennen 
möchten. Diese Abfi ndungszahlungen stellen den 
Gewinn des Fonds dar.

MATTHIAS KUNZE
Matthias Kunze ist 
Spezialist für „Akti-
enfonds mit ständiger 
Absicherung“. Das 
Konzept beruht auf ei-
nem dividendenstar-
ken Aktienfonds, der 
mit Optionen stär-
kere Kursrückgänge 

Terminhinweis: 24.11.2016, “Die Hecke” Bad Füssing, 18.45 Uhr

F i nanz

T I P P KAPITALMARKT

“HAUPTSACHE 
SICHER.”
Gold, Aktien oder Kopfkissen? So in etwa 
lauten derzeit die Überlegungen aller 
Geldanleger. In Zeiten von Negativzinsen 
und Bankenpleiten, schwankenden Ak-
tienmärkten und explodierenden Immo-
bilienpreisen ist es tatsächlich schwer 
geworden, einen sicheren Hafen für sein 
Erspartes zu fi nden. Aber es gibt durch-
aus Konzepte, die in stürmischen Zeiten 
Ruhe und Sicherheit ins Depot bringen.

H

absichert. Die Optionen funktionieren dabei 
wie „Stoßdämpfer“, sodass das Verlustrisiko 
im Falle eines Aktienmarkt-Crashes verringert 
und der Kursrückgang deutlich gedämpft wird. 
Bei einer Kursrallye liefert der Fonds dafür 
weniger Ertrag als der Aktienmarkt. Jährlich 
werden 4,5 % Dividenden an die Investoren 
ausgeschüttet.
MICHAEL GÜNTHER
Michael Günther ist 
Experte für „künst-
liche Intelligenz“ bei 
Tungsten Invest-
ment. Sein Fachge-
biet sind kurzfristige 
Investments in Ter-
minmärkte. Risiken 
werden  konsequent 
vermieden, indem 
nur extrem kurz-
fristige Investments 
in erkennbare Trends getätigt werden. Die 
Computertechnik dahinter ist unfassbar kom-
plex, die Idee aber umso simpler: das Risiko 
jedes Investments ist es, den richtigen Zeit-
punkt zum Ausstieg zu fi nden. Dieses Risiko 
wird auf ein Minimum reduziert, je kürzer man 
investiert bleibt. Trend erkennen, schnell rein, 
schnell raus. Weniger Aussicht auf spektakulä-
re Renditen, aber dafür maximale Sicherheit.
UDO WEDLER

Udo Wedler 
setzt für seine 
I n v e s t m e n t -
strategien auf 
eine einfache 
Formel: „Wir 
wissen zwar 
nicht wohin sich 
Märkte bewe-

gen, aber wir wissen, dass sich Märkte bewe-
gen. Deshalb versuchen wir nicht in eine Rich-
tung zu spekulieren, sondern profi tieren in 
stabilen Grenzen einzig von der Bewegung des 
Marktes nach unten oder nach oben. Mühsam 
nährt sich das Eichhörnchen und wir haben 
auch nicht so schöne Geschichten zu erzählen, 
aber oft ist weniger mehr, gerade dann, wenn 
es sicher sein soll“.

Anmeldungen und Reservierungen für die 
Fachvorträge am 24.11.2016 in der Bad Füs-
singer „Hecke“ bitte unter u.a. Kontakt.

 Information von:
 Investment Strategy & Research GmbH
 Tobias Kunkel
 Ziegeleigasse 5 | 94099 Ruhstorf
 Tel. 08531 / 90 6000 - 0
 tk@i-s-r.de

Tobias Kunkel, Geschäftsführer des Anlageberatungsunterneh-
mens IS&R GmbH  in Ruhstorf lädt zu einem Vortragsabend in 
Bad Füssing ein.
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